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#StandWithUkraine  
100 blau-gelbe Quadratmeter Solidarität im Berliner Hauptbahnhof 

Berlin – Im Berliner Hauptbahnhof hängt seit heute eine 100 Quadratmeter große 
Ukraineflagge mit einer klaren Botschaft: #StandWithUkraine.  

Die Initiative Neue Soziale Marktwirtschaft (INSM) nutzt ihre seit dem vergangenen 
November im Hauptbahnhof gebuchte Werbegroßfläche, um der großen Solidarität mit den 
Bürgerinnen und Bürgern der Ukraine optisch Nachdruck zu verleihen. Die blau-gelbe 
Flagge im Hauptbahnhof soll zudem den Kriegsflüchtlingen gleich bei ihrer Ankunft 
signalisieren, dass sie hier in Sicherheit und willkommen sind. 

Dazu der Geschäftsführer der INSM, Hubertus Pellengahr: „Der russische Angriffskrieg ist 
ein völkerrechtswidriger Angriff auf Leben, Gesundheit, Eigentum und Freiheit der 
Ukrainerinnen und Ukrainer. Er ist auch ein Angriff auf unsere gemeinsamen Werte. Dieser 
Krieg ist ein Krieg gegen die Freiheit. Die INSM unterstützt alle Bemühungen, den 
Menschen in der Ukraine ihre Freiheit zurückzugeben.“ 

 

Fotos der Großfläche im Berliner Hauptbahnhof finden Sie hier. Wie jede oder jeder 

von uns die Ukraine unterstützen kann, finden Sie hier.  

 

Pressesprecher INSM: Florian von Hennet, Tel. 030 27877 174; hennet@insm.de  

https://www.flickr.com/photos/insm/
https://www.insm.de/insm/themen/soziales/wie-koennen-wir-helfen
mailto:hennet@insm.de
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